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Die Verdreltung de« ?Seranton Wochen-
latt" in Lackawanna SouiU» lA größer, a>« die

deuttchea"Zei?ung!"s»"bWe" n«°hald «l- dest'
iSetegenhett, Anzeigen in diesem Theile de«

Staate« -Ine »eite Verhielt»»» zu geben.

Wo«ben-Rundk<ba«.

Inland.

Die Beamten de» Orden» B'rith Abra-

ham in New Yark haben b-schloffen, den

staatlichen V-lsicherungs » Comm-ffär zu
ersuchen, ihre Versicherung«kasse zu prü.

fen. Sie sind der Ansicht, daß au« der-
selben etwa »LS.IXXI unterschlagen wur-
den, und wollen auf die Bestrasung der
Schuldigen dring«».

Eben E. McLeod, Vorsitzer der West,
ern Paffeng«r Affocialion, hat «in«n Be-
richt viiöffenllicht, aus dem hetvorgeht.

daß in den IS Monaten, die mit dem i? 0
Juni vorigen Jahre» zum Abschluß ka-
men, 487,91 S Einwanderer in Häsen d«r
Vir«inigl«n Slaattn landet«».

Sekretär Ha» und der dänische Be-
vollmächtig!« Sonstantin Brun unter-

zeichnete» ein«» Vertrag sür die AuSlie-
f«rung von Verbrechern zwischen Däne-

Folgende»'belannt: ?Admiral Schle»
hat nach reiflicher Ueberlegung beschlos.
sen. gegen die Mehiheils-ntsch-idung de»
Untersuchung»gerichle« an den Präsiden-
ten d«r Vereinigten Staaten zu appelli-
ren, al« an den Oberbesehl»haber de«

Heere» und der Flotte. Nachdem dies««
Vorgehen beschlossen, kann zur Zeit wei-
ter nichi« bekannt gemacht werden. Die
Marinevorschriften sind derartige, daß
die Art de» Appell» nur durch den Präs,
denten veröffentlicht werden kann, nach-

Präsidenten nicht zugestellt werden."
John D. Long wird

Der hartnäckige Kamps der etwa 41),.
Ovo Kleidermacher in New Jork, Boston,

' Philadelphia, Chicago, Loui», Ein-

st Stunde» den Tig betragen.

Der bekannte Bankier Jacob H Schiff

wird, sür da« im Jahre IBBS in'« Leben

und »SSV,<Z<ZO kosten wird.

Die National Slockyard» Bank in
East Sl. Loui«, Jll., wurde auigepllln.
dert. Di« Räuber erbeuteten eine Sumnn'
Gelde», die auf »S.OOO bi« »70.000 ge-

intdellen di« vi«r Wachter im Banklolal

Peter Schneidtr, der Vorsitzer de« lko-
mite« sür da» deutsche Veleranen-Monu
m«nt in Philadelphia, hat sür da« Letz-
ter« unter anderen die solgende» Beiträge

von Baden und der Stadt Hamburgs je
ZW Mark und von der Stadt Bremen
100 Mark.

Mahor Low von New Jork erhielt vom!
Nachlaßz,richt in Berlin, Deuischland.
«in Schreiben, in welchem er «rsucht wird,
die gesitzlichen Erbin der im Jahre I8l«Z
geborenen Ann» Maria Albrecht au«fin»

zehnten Theil eine« Nachlasse« im Be-
trage von SV Millionen Mark, berechtigt.

Di« New Joiker Gesetzgeber scheinen
ganz und gar aus dem Häuschen zu ge-
rathen. Jetzt will Assemdlpmiiglied PH»
PPS gar die Seitenihüren inWirthschaft
t«n abschaffen. Nach «iner von ihm ent-
worfenen Bill dürfen licensirle Lokale
nur einen einzigen Eingang haben. Auch

fern der Wirth da« Geschäft aufgeben
will. Die Bill dürste indessen nicht an-

Au »la nd.

Die m Wien

Viehchen ?Microbu» Eatarrhali»" ge»
taust.

Eine Depeschen-Agentur berichtet au»
St. Peleriburg, Rußland, daß die Polen

ersetzt.

Dung von seiner Gattin, einer Tochter de»
New Oiieanser Bankiei» Michael Heine
nachsuchen soll. Ei heißt, daß der por-

Bruch zwischen den Eheleuten ge.

h. 4 S8? mehr al« im Jahr« voiher. Wie

suiiden.
Eine soeben veröffentlichte Statistik er-

giebt, daß sogar in St. Petersburg, wel.

Stadt im Reich bezüglich der Schulbild-

se« Verhältniß, obwohl es im Vergleich
mit früher immer noch günstig ist, sei eine
Schande sür da» Reich des Zaren.

Vollständige Berichte von allen Consu-

Jahre« I9M
Da» ist «ine Abnahme von »S.SS7.9SS
gegen I9<K), welche ausschließlich dem

>st Im Jahi« I9vl wurde Zucker im
Wertbe von »7.857.349 ixporlirt, gegen
tz>S.33S.öSS im Jahre I9VO. Die Zu-

Werth von
'

deilsmarkle herrscht, daß die Ausstands-

griffen ist. Die Arbeiter be>chränken sich
mehr aus die Abwehr und vermeiden An-

Zweis«! ob, daß der Vatikan sich mit der

Der österreichische Elektriker Barte!»

daß die einflußreichsten Slahlsabrikanten
Deutschland« einen Kartell (Trust) der
gesammten Stahlproduktion Deutschland«
planen. Dasselbe Blatt meldet, daß
deutsch« Firmen durch Londoner Vermin»

Aui zuverlässiger Quelle kommt da«
Gerücht, daß Kaiser Wilhelm sich m»

len Kongreß zur Lösung der Aibeilersrage

Arbeitslosigkeit eihält da« Heer der So

täte» in Pari« ausgestellte Statistiken
zeigen, daß seil der Existenz de« Paste»,
Institute» in demselben SS. ISS Personen,

1901 SV3.S9B Personen gegen IBv. 488

den l 10. SOS Personen, welche im Laus«

Netwng^und^KM,
sowie guten Rath für Jedermann,

vru7Bo«c» «xil..i?iZi>7Ui,
ko. ,s e»»> s. »>e««t. K«» 7«». ».»

Westseite Anzeigen.

Philip Schnett s
?Keystone Hotel,"

Wm. Urostei,

deutscher Metzger,
lIIS Jackson Straße,

Simon Schüa.
der erste Sattler von Hyde Park.

Jackson TtraHe.

George JaneS'
Gastwirth schuft.

los« Jackson StraS«.

Wo kauft man die besten

zu niedrigste« Preisen?

Gebr. Buwen,
StZ s. Kai» «de.. Ecke Luzerne Eträte,

ist der Platz solche zu hab««.

Da»

lvvmning Holet
und Restaurant.

No. 111 Wyoming Avenue
Scrantou, ipa.

Holzn-gcl ck Kinbsck, Eigenthümer.

Chas. D. Ncuffer.
«otari«t-, Wechsel»

Dampfschtfffahr» . Gescdäkt
S2B Lackawanna Avenue.

«tadtirt 18-S.

Wechsel, Passage

Null Btlstcherungs Gcschüst,

«m. s. Siesel.

Ariy Dürr s
n>i » »

Restauration ä- Salo».

Peter Stipp.
NttUttkmMk und Conttaktvi,

327 W«shi»gts» A»e»«e,

M. Aeidler's
Deutsche

sio Aranklia A»e«u«.
«»«»»> jeder »et tialich srtsch. «arme

»äff«, »»d Idee sowie leichte «ettSnre.

Die feinst«» Druckarbeilen i» der Stadt,
Lief«» die Osfice de« ?Wochenblatt."

k vt,k»it.Sabrlka,toii.
' Seit dielen Jahrzehnten schon dür-
fen auf dem Speisetisch de» Amerika-
ner» die Austern-,Crackers" zu keiner
Suppe und die Soda-.Crackers" nicht
zum Käse fehlen. Auch die sogenann-
ten Jngwer-.Snapi" erfreuen sich eines
langjährigen Konsums. Mit der Ein-
führung verbesserter Maschinerien, die
«S dem Fabrikanten ermöglichen, einen

Waare mußte sich im Laufe der Zeit
eine Umtaufe gefallen lassen. Alles ein-
fache Fabrikat wurde ?Biskuit," und
solches mit Zusatz .Waffel."

Die Herstellung des Biskuit» ge-

Gefchiiftsgcheimnilsen in Bitracht. Die
Fabrikanten, die in den meisten Fällen

fast ausschließlich Männer.
Auf einer Nahrungsmittel-Ausstcl-

fe/Richtung hin dürfen die amerikani-
schen Fabriken als Muster gelten.
Ueberall, wohin wir blicken, vom Fun-

kelt. Jeder Arbeiter trägt einen wei-

Will man die Herstellung der Bis-

dis in's oberste Stockwerk des Fabrik-

sich z. B. um Soda-Bisluit», so Wer-

fer Sponge besteht aus «iner Quantität
und Fässern Mehl, welche

Mischmaschinen, wo die gleiche Menge

werden Butter, Fett, Salz und Wasser
in entsprechenden Quantitäten ver-
mengt. . In weniger als zehn Minuten
ist der Teig entsprechend geknetet. Die
Mischmaschine entlädt ihn dann auf
ein Stockwerl tiefer in kleine Wag-
gons, die auf Schienen laufen. Diese
bringen den Teig in die Nähe der

Biskuits, und, etwa IlX) an der Zahl,

Ein solcher Biskuit-Ofen ist eine

und jede Pfanne hiitt fllr eine halbe
Minute am Eingange des Ofens. Ein
Kreislauf der Pfanne genügt, um die

e» einem Arbeiter zu ermöglichen, drei
Schaufelladungen der Biskuits in die
Pfant» zu legen, während ein anderer

Biskuits werden ausgesondert und die-
nen später zur Bereitung des soge-
nannten Cracker-Mehls. Große Fä-
cher sind Über den Tischen, auf denen
die noch heißen Biskuits liegen, ange-
bracht, um dieselben abzukühlen. Sind
die Schachteln gefüllt, so kommen sie
nach dem Packraum, wo sie in Papier
gehüllt und mit Vignetten versehen
Verden.

Der Herstellung»prozeß der süßen
Bisluits ist ein klein wenig anderer
Art. Es dauert länger, den Teig zu
mischen, und der zierlicheren Form die-
ser Biskuit« wegen können dieselben
auch nicht mittelst der Holzschausel aus-
weiden. Die Schneidemaschine theilt
den Teigsireifen vollständig in kleine
Theilchen, diese fallen auf einen fort-
laufenden Leinwandstreisen und gelan-
gen so in die Pfannen, ohne noch ein-
mal berührt zu werden. Die Abfälle
werden automatisch nach einem Regal

Wie das ~N-ue Wiener Journal"au» Hofkreife» ersährl, bot Kailer Franz
Joseph dem Prinzen Otto von Windisch-
grätz, dem Bräutigam seiner Enkelin

an, die Letzlerer jedoch ablehnte.

IM'Annoncirt im ?Wochenblatt "

vermischte«
Tabak« » Fabrikanten de« Osten»

haben die gesammle dorjihrige Tabak«,
ernte Witconst»'» ansgekauft.

Im Alter von 78 Jahren ist in
Walhingion der Architekt Edward Slark
g«storb«n, der da» Kapitel erbaute.

Die Baltimore t Ohio Bahnge»
s«llschasl wird im Lauf« diese» Jahre»
sür Verbesserungen «twa tSO,<XX),<XX)
vir«u»geb«n.

Die Chicago, Milwauke« t St.
Paul - Eis«nbahn will ihre Hauptlinien
doppelgetiisig machen und dasür eiwa
»B,tXX),IXX> autgeben.

InRom, N N , str«ik«n 130 Stu-
denten (darunter 3S Mädchen) ber Hoch-schule, weil der Schuldirektor si« angeb-
lich urhöslich behanbelle.

Die große Tabakfabrik von Same-

brannte völlig nieder. Verlust «Iliv.iXX),
völlig durch Versicheiung gedeckt.

vier ander« P«rson«n stark »«rletzt.
Wegen Diebstahl« eiue» Paletot»

Hrancitco, der alt solcher internationalen
Aus erlangte, ist im Alter von SS lah»
ren gestorben.

? Nich Berichtin, welche R. G. Dun

der Falliffimenl» im Jahr» ISM aus
lI.WZ mit Verbindlichkeiten im Gi-
lammtbetrage von »NS,OSS S7S.

oet, der vom IS bi« zum IS Fibruar
Washington, D. E., stitifinden soll.

? Die S»y, Ja,

IS (X> sür jeden Besuch zu erhöhen.

SO. d. Mt« sür die Dauer nach Wash

iür die Lieserung de« Material« für die

en Der Wold de« Material« deläufi
sich aus mindesten« IS<Z.<XXj,(X)<>.

Die Manisch>ft de« Fischerei

worden. Die ..Spaita ' ist un>«rgegan
,en.

und Mangel« an W-ide» sind in T>r «

t)üire

Wächter Dvc Müllen buchstäblich in

Ziücke geiiffen. Etwa IS Personen wur>

Verden, daß jeder Angestellte nach SS-
iähriger Dienst»«» sür die Bähn zu Pen-
sion berechtigt sein soll.

E F. Bidwell ou« Tol«d» macht,
«rsolgreich« Versuche m» sein«« Vat«>»

welche sich im Raleigh, N E., G-sänp»
niß befinden, alle am Mittwoch, den SS

außer sich vor Erwartung.

Senator Thomas E. Platt, so h« ß>
e» an der Wall Str, ist mit der Eonsi-ii»

lelllchasten deschästigt, der America», d«
llnited State« und d«r Well« Karg»
v«r neue Trust soll unter den Gesetzen
de« Staate« N>w Jersey und zwar mii
einem Aliienkapital von t3O,<XX),<XX) >»-

corporirt werden.

weil durch die Lust geschleudert.

Die Weltau«stellung«behöide in
St. Loui», Mo, hat die süistliche
Summe von IS(X),I>tX) al» Prei« aus-
gesetzt für da» beste lenkbare Lusllchff

«»«lau».
Die britische Ausfuhr hat im Jshre

I9VI um fast SO Millionen Dollar« ab»
genommen.

I»Santiago, Shili, ist der bekannte
amerikanisch« Ingenieur Richard Gold«»
borough gestoben.
--Der internationale Jahre«congreß

der Augenärzte wird im Juli in Kopen-
hagen, Dänemark, zusammentret«».

In London entwickelt sich jetzt ein
Mch»e,der» ?Trust" amerikanische» Ur-sprung« und sucht alle großen dortig««
Schneiderei«» zu «werbe»!

An der Mündung de« Flusse« Le-
zaro in Spanien kenterte eine Barke und
S 3 Peisonen.die meisten derselben grauen,
fielen in« Wasser und ertrank«!,.

Gtneral » Gouverneur Wood von
Euba hat auf Verlangen von S 3 der S8
Mitglieder de« Sladlraihe» von Havana
den Mayor von Havana Miguel Gener

t«rte Regiment, der den Studenten Held
in Jena im Duell iöoiele. wurde dasür zu
zwei Jahren und dr«> Monatkn Festung
»«ruriheil».

Dil Blattkrn sind g«g«nwärtig in
London, England, in bedeutendem Zu-
nehmen. In der, soeben abgelausenen
Woche sind SSK neue Erkrankungen zu
»«zeichnen.

In Frankfurt o. M. starb der b«.
kann!« Bankier und Kunstfreund Emil
Ladenburg. Vater de« verstoibenen Sei,»
wr« d» New Aoiker Bankfirma Laden-

Die Grundsteinlegung de» Denk-
mal« sür Kaiser Wilhelm l auf dem
Ralhhau«markt in Himburg findet am
SS statt, Aach der Kaiser wird

wichste Mann in Deutschland Sein
Einkommen beläust sich aus SO bi« Sl
Millionen Mark da« Jahr.

Icheinlich in seiner Areuzeryachl ?Maba
Ahakikri". welche da« größte Fahrzeug
i-iner Flotte ist und IBSS in Schottland
gebaut wurde, Amerika besuchen.

Die deutsch-venezuelanilche Krisi«
wird ><st al« praktisch überstanden be>
teichnet. Di« deuischrn Schulschiff«
?Stein" und ?Moltle '

erhielien den
jj-sehl, die westindiichen G«iväffer zu
veil^ssen.

In Niew.Shang, Ehina, ist e«zu ei-
nem ernsten Zusammenstoß zwischen Ma-
isölen der ?Bick«durg" und russischen

Die Erzieba»a«behörd' der Stadl
M x>co hat beschlossen, in den Schulen

dem Lehrplan zu streichen und

Amiliche stit>st>lche A iq-iben «ge-
hen de> R ich hum Pieußt»» IM
Itrigen begaff » ist Dertelde hat sich

>m IWI um 535,00t>.0»0 M>rk
eiuödt. g'gen «ine Ethdbung von sgz..
i»XI000 Mark im Jahie >9OO

Da« in Hamburg im Oltober IS9S

iein« P,obesadlten beginnen kann, welche
Itngere Zeit sortgesetzt werben, ehe da«
stolze Schiff in Dienst gtst-11l wird.

Prof. Rudolph Virchow. der be-
ühmte Patho'.oge, glitt beim Verlass:»

-ine« Siraß-nbahnwag-n« au«, stüizl«

Hüste zu, die angesicht« de« hohen Alter«
de« Verletzten nichi ungefährlich ist

Der jetzt schon Monate sch oebende
Kampf der Scheerenschl«is«r in Solinge»

auf ein« glänzende Entwickelung dieser
srüher blühenden Industrie.

Sir Alsr«d Jone«. Vorsitzer d«r
?Liverpool Schoo! Os Tropica! Medi-

m«ld«l, daß Dr. Dutton in Ba»

iacht ähnlich dem sogenannten Fliegeufie»
ber bei Pferden in Südasrika.

>sch«r Sowploite in den Siädten Z«r«z de
la fronte,a. Alcal de lo« Gasulaz und
Areo« de la Arontera in der Provinz Ea»
vix «ntdecki. E« wurden 4S Verdächtig«
arretirt und nach B-re-lona gebracht, wo
st« vor Militärgericht«, pro,«lstrl w«,den
sollen.

Sha». M. Schwab, der Präsident
de« Stahltruft, h,t von Neuem den Se-
weis «eliesert. daß er der Mann ?großer
Kartoffeln" ist. Au» Monte Carlo wird

Kesten« «SS.iXXI gewann. Er spielt, vie
höchsten Einsätze und e« schien ihm un»

Sine De»esch« an die London
?Time«" au« Wien besagt, M°r Nor»

mische B odachier), eine« der anerkann-
ten Organ« de« Vatikan«, zieht seit einiger
Zeit hesiig gegen da« Hazardspiel in
Rom lo«. Es wird gerügt, daß die
ölud» und Spielhöllen, trotz d«r Gesetz»gegen da« Hazardspiel, von den Behörden
u»b«lästigt bl-iben, und e« wird sogar
l«n Schutze« d«« König« Victor Emman»
N«l selbst «freuten.

Bor der

Inventur
verkaulen wir alle Schuhwaaren, Gummi-Schuhe, Stief«l und
Pantoffeln zu sehr herabgesetzten Preisen. Unser Waar«i,lag«r
bittet «ine reiche Auswahl, wie man fie nirgend» in einem
anderen Laden der Stadt vorfinden kann.

Schaut S 5 Speueer.

M An Kolik leidende, wimmernde, schlaflose Kinder sosort erleichtert und M
W schlaffe Musleln, sowohl wie entkräsligte Lebentkraft bei Jung W
M und Alt neu angefacht durch den Gebrauch von

Ä Zum Verkauf bei Apothekern, Grocer« und der Lackawanna Dairy

Hübsche Möbelstücke
Sie fühlen sich unter angenehmen Umgebungen zuhause und ein H-imgesühl ist «in-
halb der Fr«ud« d«» Leben». Gebt euch solch ein Tewhl, indem ihr eure Wohnung
»»»rüstet mit einem unser«»

Bettzimmer Ausstattungen.
Ein Heim ist größtenlheil» da» Resnltal von Möbelstücken. Und eine richtige

Auswahl von unseren neuen Ideen in Haushalt Möbeln wird ganz gewiß Wunder»

0

Seranton Carpet und Furniture Co.
(registrtrt)

No. «V« Lackawanna Avenue.

ZS. « So«« Z
D Lager-Bier.

Dieses Bier ist an Geschmack und Tüte nicht zu übertreffen. D

Nord Siebente GtraHe.
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